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Grußwort des Ersten Bürgermeisters 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich freue mich sehr, dass 
wir in den beiden Kalender-
monaten August 2025 und 
September 2025 miteinan-
der gleich zwei „Kirchwei-
hen“ in unserer schönen 
Gemeinde feiern können. In 
den beiden Gemeindeteilen 
Langfurth (28.08.2025 bis 
01.09.2025) sowie Ammel-
bruch (04.09.2025 bis 
08.09.2025) dürfen sich die Gäste aus nah und fern wie-
der auf gutes Essen und Trinken sowie auf ein gemütli-
ches Beisammensein freuen. Der „Kirchweihgottes-
dienst“ in Langfurth wird am Sonntag, den 31.08.2025 - 
nach dem derzeitigen Stand - von unserer früheren Am-
melbrucher Pfarrerin Johanna Bogenreuther-Schlosser 
gestaltet. Mein ausdrücklicher Dank richtet sich an all 
diejenigen, die mit ihrem Einsatz und ihrem Engage-
ment tatkräftig dazu beitragen, dass uns das wertvolle 
Brauchtum „Kirchweih“ auch in diesem Jahr wieder - 
wie gewohnt - an beiden Standorten erhalten bleibt. 
 
Im vergangenen Kalendermonat Juli 2025 konnten wir 
mit der Erschließung des Baugebietes „Brummfeld II“ 
in Oberkemmathen und der Sanierung der „Kreis-
straße AN 50“ (hier: Ortsdurchfahrt Langfurth) gleich 
zwei größere Bauprojekte in unserer Kommune zu ei-
nem erfolgreichen Abschluss bringen. Lesen Sie dazu 
unter der Rubrik „Aus dem Gemeindeleben“ mehr.  
 
Mit dem Auftritt der „Bengelbude“ (Stück: „Die Prin-
zessin und der Geist aus der Flöte“ - Theatergruppe 
Langfurth e. V.) startet am Freitag, den 01.08.2025 un-
ser diesjähriges kommunales Ferienprogramm. Viel-
leicht nehmt Ihr, liebe Kinder, ja wieder an einem oder 
gar an mehreren Angeboten unseres „Ferienspaßes 
2025“ teil. Die Gemeindeverwaltung und natürlich ins-
besondere auch die jeweiligen Veranstalter würden sich 
jedenfalls sehr darüber freuen. Genießt Eure Sommer-
ferien! 
 
Ihnen allen wünsche ich eine schöne und erholsame Ur-
laubszeit. 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr 

 
Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
 

 
Amtliche Bekanntmachung 

 
 

Gemeinde Langfurth 
 
Flurneuordnung und Dorferneuerung Wittelshofen 2 
Gemeinde Wittelshofen, Landkreis Ansbach 
 
Feststellung der Wertermittlungsergebnisse 

 

Bekanntgabe 
 
Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft Wittelshofen 2 hat die Ergeb-
nisse der Wertermittlung am 02.07.2025 festgestellt: 
 
Eine Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft 
Wittelshofen 2 über die Festellung der Wertermittlungs-
ergebnisse mit Rechtsbehelfsbelehrung, die Nieder-
schrift über die Grundsätze der Wertermittlung und die 
Wertermittlungskarte, auf die sich die Festellung be-
zieht, sind in der Geschäftsstelle „Verwaltungsgemein-
schaft Hesselberg“, Wittelshofener Straße 30, D-91725 
Ehingen, vom 09.09.2025 mit 23.09.2025 ausgelegt 
und können dort während der Dienststunden eingese-
hen werden. 
 

Die Bekanntmachung über die Feststel-
lung der Wertermittlungsergebnisse 
kann innerhalb von vier Monaten nach 
dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Be-
kanntmachung auch auf der Internetseite 

des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
„Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung“ einge-
sehen werden.  
 
https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/index.php/ 

 
Langfurth, den 01.08.2025 
 
 
 
Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
 

 
Aus dem Rathaus 

 

 
Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
 

Die nächsten beiden öffentlichen Gemeinderatssitzun-
gen finden am Dienstag, den 16.09.2025 um 19:00 Uhr 
und am Dienstag, den 14.10.2025 um 19:00 Uhr - je-
weils im Rathaus Langfurth - statt. 

                Foto: Friedrich Zinnecker             
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Die jeweiligen Tagesordnungen werden rechtzeitig vor-
her in den gemeindlichen Aushängekästen bekanntge-
geben. Zu behandelnde Anträge bzw. Unterlagen müs-
sen jeweils mindestens zehn Tage vor einer Gemeinde-
ratssitzung bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden. 
 
Aufgrund der Vielzahl der unserer Gemeindeverwaltung 
aktuell vorliegenden Anträge bzw. Unterlagen bitten wir 
unsere Bürgerinnen und Bürger freundlichst um deren 
Verständnis, dass eine entsprechende Behandlung der 
individuellen Sachverhalte im Gemeinderat ggf. nicht 
bereits zur jeweils nächsten Sitzung erfolgen kann. 

 

Öffnungszeiten Rathaus Langfurth 
 
Das Rathaus hat wie folgt für Sie geöffnet: 
 
Montag bis Freitag    08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
zusätzlich Donnerstag    14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

 
Bitte beachten Sie, … 
 
Am Montag, den 22.09.2025 bleiben das Rathaus und 
der kommunale Bauhof - aufgrund einer internen Fort-
bildung - geschlossen. Des Weiteren hat das „Einwoh-
nermeldeamt“ am Mittwoch, den 08.10.2025 nicht ge-
öffnet.  
 

„Notfallnummer“ bei Wasserrohrbruch 
 
Sollten Sie einen Wasserrohrbruch im Gemeindegebiet 
Langfurth bemerken bzw. feststellen, dann kontaktieren 
Sie - in diesem Zusammenhang - bitte unseren „Was-
serwart“ Jörg Däubler unter dessen dienstlicher Handy-
nummer: 01 60 / 97 88 13 35. 
 

Wertstoffhof Stöckau 
 
Der Wertstoffhof im Ortsteil Stöckau ist jeweils sams-
tags (außer feiertags) von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr für 
Sie geöffnet. 
 

Abholtermine 

 
Abholung „grüne Tonne“  
  Freitag, den 08.08.2025 
  Freitag, den 08.09.2025 
   
Abholung „Gelber Sack“             
  Freitag, den 29.08.2025 

Freitag, den 26.09.2025 
  

Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt für den  Ka-
lendermonat Oktober 2025 erscheint am Freitag, 
den 03.10.2025. Wir bitten um Beachtung, dass 
diesbezügliche Unterlagen bis spätestens Diens-
tag, den 23.09.2025 um 09:00 Uhr bei der Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden müssen (hier: Ein-
reichung bitte digital über die folgende E-Mail-Ad-
resse: poststelle@langfurth.de). 

 
gez. Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 

 
Wir gratulieren … 

 
 
Frau Erna Siebachmeyer, Ammelbruch 
zum 91. Geburtstag am 02.08.2025 
 
Frau Gerda Carl, Dorfkemmathen  
zum 85. Geburtstag am 06.08.2025 
 
Frau Liubov Lukinova, Matzmannsdorf 
zum 80. Geburtstag am 11.08.2025 
 
Frau Hilde Rieß, Langfurth 
zum 85. Geburtstag am 18.08.2025 
 
Herr Georg Reingruber, Langfurth 
zum 90. Geburtstag am 18.08.2025 
 
Herr Karl-Heinz Dembelein, Langfurth 
zum 80. Geburtstag am 04.09.2025 
 
Frau Elfriede Däubler, Langfurth 
zum 85. Geburtstag am 06.09.2025 
 
Herr Wilhelm Kniewasser, Langfurth 
zum 94 Geburtstag am 24.09.2025 
 
Frau Hannelore und Herr Heinz Sommer,  
Matzmannsdorf, zur Eisernen Hochzeit am 24.09.2025 
 

Überbringung kommunaler Glückwünsche 
 
Unser Erster Bürgermeister Simon Schäffler bzw. des-
sen Stellvertreter im Amt überbringen auch im August 
und September 2025 persönliche „Geburtstags- (80., 
85. und 90. ff) und Jubiläumsglückwünsche“. Zu 80., 
90. und 95. Geburtstagen sowie bei „goldenen“ und „di-
amantenen“ Hochzeitsjubiläen besteht außerdem die 
Möglichkeit, sich zusätzlich auch von unserem örtlichen 
Pressevertreter - Friedrich Zinnecker - besuchen zu las-
sen. Sollte dies Ihrerseits erwünscht sein, dann bittet 
Sie die Gemeindeverwaltung um rechtzeitige vorherige 
Mitteilung unter der Telefonnummer: 0 98 56 / 97 70 - 
15 oder per E-Mail: poststelle@langfurth.de 
          
gez. Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
 

 
Aus dem Gemeinderat 

 
 

Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates fand 
am Dienstag, den 15.07.2025 zunächst im Baugebiet 
„Brummfeld II“ in Oberkemmathen (ab 18:00 Uhr) und 
danach im Langfurther Rathaus (ab 19:00 Uhr) statt. 
Die örtliche Presse (FLZ) berichtete am Freitag, den 
18.07.2025 und am Samstag, den 19.07.2025 darüber 
entsprechend. Im direkten Anschluss an den öffentli-
chen Sitzungsteil wurde - innerhalb des Gremiums - 
auch noch im Rahmen einer nichtöffentlichen Sitzung 
beraten und beschlossen. 
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Gelungener „Eröffnungsakt“ 
 

 

 
Oberkemmathen. Nach dem zwischenzeitlich erfolgten 
baulichen Abschluss der entsprechenden Erschlie-
ßungsarbeiten wurde das neue Baugebiet „Brummfeld 
II“ in Oberkemmathen (acht Bauplätze) - im Rahmen ei-
nes kleinen „Festaktes“ - am Dienstag, den 15.07.2025 
nun offiziell eröffnet. Neben dem gesamten Gemeinde-
rat, den Vertretern des Ingenieurbüros Heller aus Her-
rieden, der Erschließungsträgerin (Firma BayernGrund 
aus München) sowie der beiden am Bau beteiligten Fir-
men Thannhauser und Neureiter (beide Fremdingen), 
konnte unser Erster Bürgermeister Simon Schäffler au-
ßerdem auch noch einige Bürgerinnen und Bürger aus 
der unmittelbaren Nachbarschaft begrüßen, die alle-
samt, von der Gemeinde Langfurth, als Dank für die mit 
den baulichen Umsetzungsarbeiten verbundenen „Un-
annehmlichkeiten“, zu der Veranstaltung eingeladen 
waren. Mit dem Verkauf der letzten kommunalen Bau-
plätze im Gemeindegebiet Langfurth erkannte der Ge-
meinderat schon zu Beginn dieser Legislaturperiode 
(2020-2026), dass zeitnah neue Bauflächen geschaffen 
werden müssen, um die „Wohnbausituation“ in unserer 
Kommune wieder zu verbessern Das es im Gemeinde-
teil Oberkemmathen am Ende dann doch ein so lang-
wieriger Prozess von vier Jahren wurde, lag vor allem 
an den rechtlichen Hürden, die sich den Verantwortli-
chen in den Weg gestellt haben. Mit dem damals noch 
bestehenden Wasserschutzgebiet, den strengen natur-
schutzrechtlichen Vorgaben sowie der vorliegend zahl-
reich erforderlichen behördlichen Genehmigungen 
seien nur einige wenige Beispiele genannt. Die dama-
lige „Corona-Pandemie“ sowie der leider noch immer 
andauernde „Ukraine-Krieg“ gestalteten die „Umset-
zungssituation“ nicht unbedingt einfacher. Gemeinsam 
haben alle Beteiligten jedoch stets und zielgerichtet an 
einem Strang gezogen. Der Gemeinderat hatte die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen, auf de-
ren Grundlage es nun möglich war, die Freigabe des 
Baugebietes zu feiern. Der finale Satzungsbeschluss 
für den Bebauungsplan „Brummfeld II“ wurde damals 
schon im März 2024 gefasst. Die Baustelleneinweisung 
und die ersten Bautätigkeiten erfolgten - aus natur-
schutzrechtlichen Gründen - noch im Februar 2025, ehe 
dann - Anfang April 2025 - der „Spatenstich“ durchge-
führt konnte. Die Bauarbeiten konnten bereits Mitte Juni 

2025 abgeschlossen werden. Für die notwendigen Pla-
nungen und die Durchführung der Ausschreibungen so-
wie die örtliche Bauüberwachung zeichnete sich das In-
genieurbüro Heller aus Herrieden verantwortlich. Die 
Erschließungsträgerin „BayernGrund“ hat - im Auftrag 
der Gemeinde - die notwendigen Zahlungen erbracht. 
In einem nächsten Schritt wird sich das Team um Ralf 
Vetter nun um die Ermittlung der exakten „Erschlie-
ßungskosten“ kümmern. Derzeit sind jedoch noch nicht 
alle abschließenden Rechnungen eingegangen, so 
dass sich dieser Prozess leider noch ein wenig hinzie-
hen wird. Anschließend wird der Gemeinderat dann den 
letztendlichen Quadratmeterpreis festlegen. Im Herbst 
2025 sollen die einzelnen Grundstücke dann für die in-
teressierten „Bauwilligen“ ausgeschrieben werden. Die 
Öffentlichkeit sowie die zuständigen Behörden wurden 
frühzeitig im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens in-
formiert und mit eingebunden. Alle notwendigen Fach-
gutachten (wie z. B. die spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung) wurden vorliegend eingeholt. Die für die Er-
schließung des Baugebietes rechtlich erforderliche 
„Ausgleichfläche“ wurde vom Gemeinderat festgelegt 
und befindet sich auch bereits schon in der tatsächli-
chen Umsetzungsphase. In enger Zusammenarbeit mit 
der Geschäftsführung konnte es der Biomasseheizwerk 
GmbH ermöglicht werden, vor Ort die notwendigen bau-
lichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass sich 
die zukünftigen Bauherren - wenn von diesen auch so 
gewünscht - an das bestehende Nahwärmenetz an-
schließen können. „Ich wünsche allen zukünftigen Bau-
herren des Baugebietes „Brummfeld II“ viel Freude bei 
der Umsetzung ihrer jeweiligen Bauvorhaben, ein sich 
anschließendes - hoffentlich bald bildendes - wunder-
schönes „Heimatgefühl“ in unserer Gemeinde sowie al-
les Gute und Gottes Segen für die Zukunft“, betonte un-
ser Erster Bürgermeister Simon Schäffler im Zuge sei-
nes Grußwortes. 
 

Auf den Punkt gebracht … 
 

• Langfurth. Im Hinblick auf das noch immer ge-
plante Baugebiet „Birkenbusch II“ (Langfurth) ließ 
sich der Gemeinderat - von Volker Oley aus Ans-
bach (Ingenieurbüro I.U.T.) - über den aktuellen 
Sachstand und das weitere Vorgehen informieren. 
Die aktuellen Erkenntnisse zeigen, dass es sich 
vorliegend um ein reines Vorhaben der „Innenent-
wicklung“ handelt. Aus diesem Grund war es dem 
Gremium auch möglich, das Vorhaben - zur Ände-
rung des bestehenden Bebauungsplanes - in das 
sogenannte „beschleunigte Verfahren nach § 13a 
BauGB“ zu überführen. In einem nächsten Schritt 
wird sich der Gemeinderat nun mit den von diesem 
gewünschten Festsetzungen des Bebauungspla-
nes beschäftigen. 
 

• Dorfkemmathen. Wie in der jüngsten Vergangen-
heit bereits auch schon immer wieder so kommuni-
ziert, beabsichtigt die Gemeinde Langfurth, im Ka-
lenderjahr 2026, die restlichen Herstellungsarbeiten 
der Erschließung im Hinblick auf den 1. Bauab-
schnitt des Baugebietes „Birkenfeld“ (Dorfkemma-
then) fertigzustellen. Zuvor soll jedoch unbedingt 
noch die - von der Firma „GlasfaserPlus“ - für das 

Erfolgreich unterstützt von einigen fleißigen Kinderhänden konnte Bürger-
meister Simon Schäffler mit einem symbolischen „Banddurchschnitt“ das 
neue Baugebiet „Brummfeld II“ in Oberkemmathen freigeben.             
                                                                                      Foto: Albert Schülein             
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Kalenderjahr 2026 angekündigte Breitbanderschlie-
ßung (FTTH - Glasfaser) abgewartet werden. Vol-
ker Oley aus Ansbach (Ingenieurbüro I.U.T.) berich-
tete dem Gremium kurz über die Historie des Bau-
gebietes und informierte dieses insbesondere über 
den aktuellen „SOLL/IST-Stand“ sowie über die von 
der Kommune - in diesem Zusammenhang - noch 
durchzuführenden Herstellungsarbeiten der Er-
schließung in Bezug auf den vor Ort bestehenden 
qualifizierten Bebauungsplan. Er nahm zu den ein-
zelnen Rückfragen des Gemeinderates umfassend 
Stellung. 

 

• Sägmühle. Unter Einhaltung bestimmter Voraus-
setzungen erteilte der Gemeinderat einem Antrag 
auf Baugenehmigung im Hinblick auf das von den 
Antragstellern beabsichtigte Bauvorhaben „Umbau 
und Sanierung des bestehenden Wohngebäudes 
mit beheiztem Nebengebäude zu zwei Mehrfamili-
enhäusern mit 13 und 16 Wohneinheiten sowie Er-
richtung von einem Heizgebäude, 25 Carports, sie-
ben Stellplätzen und einem Werkstattgebäude“ das 
gemeindliche Einvernehmen. 

 

• Langfurth. Einem Antrag des Fördervereins „Kin-
derbunt“ im Hinblick auf die Nutzung der Schulturn-
halle für einen Flohmarkt für Frauen, für Kleidung 
und Krimskrams mit Gebäck- und Cocktailverkauf 
im Foyer wurde vom Gremium, unter Einhaltung be-
stimmter Auflagen, stattgegeben. Die Veranstal-
tung wird dann am Samstag, den 11.10.2025 statt-
finden. 

 
Außerdem fand am Donnerstag, den 17.07.2025 um 
19:00 Uhr - im Evangelischen Bildungszentraum (EBZ) 
auf dem Hesselberg - eine öffentliche „Interkommu-
nale Gemeinderatssitzung“ der ILE-Region hessel-
berg I limes - unter anderem - mit den drei Schwerpunk-
ten (Ab-)Wassermanagement, kommunale Wärmepla-
nung und Kernwegekonzept statt. 
 
gez. Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
 

ILE-Region hesselberg I limes; Pressemit-
teilung; „Interkommunale Gemeinderats-
sitzung“ vom Donnerstag, den 17.07.2025 
 
Die ILE hesselberg | limes festigt die interkommunale 
Zusammenarbeit, legt Ziele und Maßnahmen fest und 
erweitert ihren Zusammenschluss. 
 
„In den letzten sieben Jahren als ILE-Region sind un-
sere zehn Kommunen zu einer echten Gemeinschaft 
zusammengewachsen“, freut sich Markus Bauer, Erster 
Bürgermeister der Gemeinde Unterschwaningen und 
aktueller Sprecher der ILE hesselberg I limes anlässlich 
einer „Interkommunalen Gemeinderatssitzung“ am 
Donnerstag, den 17.07.2025 im EBZ auf dem Hessel-
berg. Er ergänzt: „Mit dem Beitritt des Marktes Dürrwan-
gen zur ILE ab März 2025 erhöhen wir unsere Schlag-
kraft und gehen ganz gezielt gemeinsam unsere kom-
munalen Pflichtaufgaben an“. Mit rund 60 Teilnehmen-
den wurden auf dem „Hesselberggipfel“ die geplanten 

und bereits in Umsetzung begriffenen Möglichkeiten für 
der konkreten interkommunalen Zusammenarbeit vor-
gestellt und diskutiert. 
 
Die ILE hesselberg I limes besteht seit rund sieben Jah-
ren und wird vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken unterstützt. Zur Fortführung wird jetzt das Ent-
wicklungskonzept der Region überarbeitet. Es dient als 
Fahrplan für die Entwicklungsschritte, die gemeinsam 
gegangen werden. Im Vorfeld der „Interkommunalen 
Gemeinderatssitzung“ haben über ¾ der Stadt-, Mart- 
und Gemeinderäte aus allen elf ILE-Kommunen an ei-
ner online-Befragung teilgenommen und ihre Schwer-
punkte und Ideen für die künftige Arbeit zusammenge-
tragen. Die Ergebnisse der Befragung wurden in der 
Versammlung von Hannes Bürckmann, dem Umset-
zungsbegleiter der ILE, vorgestellt. Der Agraringenieur 
vom Büro neulandplus erläuterte zum weiteren Vorge-
hen: „Alle genannten Themen, Herausforderungen und 
Projektideen werden jetzt bewertet, sortiert und priori-
siert. Wo die interkommunale Zusammenarbeit eine Lö-
sung ist, werden wir mit den Räten und weiteren regio-
nalen Akteuren konkrete Umsetzungsschritte planen“. 
 
Aber nicht nur die Planung des weiteren Vorgehens und 
die Entwicklung der dafür notwendigen Strukturen stan-
den auf der Agenda der „Interkommunalen Gemeinde-
ratssitzung“. So stellte Martin Schachner, Erster Bürger-
meister der Gemeinde Röckingen ein Projekt zum „In-
terkommunalen Wassermanagement“ vor: „Wir werden 
hoheitliche Aufgaben, die uns alle betreffen, in Zukunft 
gemeinsam umsetzen und gemeinsame Management-
lösungen entwickeln“. Schachner ergänzte, dass insbe-
sondere der Wissensaufbau dabei eine entscheidende 
Rolle spiele, um auch in Zukunft handlungsfähig zu blei-
ben. Beim interkommunalen Wassermanagement ist 
der Aufbau einer interkommunalen Managementstruk-
tur für das Abwasser ebenso geplant, wie das Zusam-
menführen aller wasserbezogenen Planungen und 
Konzepte. Ziel ist dabei auch, möglichst viel Wasser in 
der Landschaft zu halten und gar nicht erst die Abwas-
sersysteme damit zu belasten, was zu erheblichen Kos-
teneinsparungen führen kann. 
 
Auf Ebene der interkommunalen Zusammenarbeit ha-
ben die Kommunen weiterhin über die Umsetzung der 
gesetzlich vorgeschriebenen kommunalen Wärmepla-
nungen beraten. Die Ergebnisse wurden den Räten vor-
gestellt, so dass in den Kommunen individuell die not-
wendigen Beschlüsse gefasst werden können. Außer-
dem wurden die Räte über das Regionalbudget 2026 
informiert. Mit diesem Programm können Kleinprojekte 
im Gebiet der ILE-Kommunen mit bis zu 80% gefördert 
werden. Für 2026 liegt der Schwerpunkt bei den Aus-
wahlkriterien auf der Unterstützung ehrenamtlicher Pro-
jekte. 
 
Der freiwillige Zusammenschluss der elf ILE-Kommu-
nen rund um den Hesselberg wird vom Amt für Ländli-
che Entwicklung gefördert und arbeitet bereits seit 2018 
zusammen. 
 
gez. Hannes Bürckmann 
ILE-Umsetzungsbegleitung 
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Aus dem Gemeindeleben 

 
 

Optimaler Ausbildungsabschluss … 
 

 

 
Ammelbruch. Am Samstag, den 12.07.2025 unterzog 
sich die stolze Anzahl von insgesamt 16 Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr aus Ammelbruch erfolgreich den Prüfungen zu ih-
rer „Modularen Truppausbildung“ (MTA). Die entspre-
chenden Vorbereitungen erstreckten sich über einen 
Zeitraum von zwei Jahren, umfassten in etwa 200 Stun-
den und wurden von den beiden Kommandanten Her-
mann Pfanz und Franz Böhm sowie von den einzelnen 
Gruppenführungen durchgeführt. Als Prüfer vor Ort fun-
gierte Kreisbrandmeister Heiko Birret, der den einzel-
nen Prüflingen sowohl den theoretischen als auch den 
praktischen Teil der Prüfung abnahm. Die MTA bildet 
quasi das „Fundament“ eines jeden Feuerwehrdienst-
leistenden und nimmt daher einen ganz besonderen 
Stellenwert in der Feuerwehrausbildung ein. In Bayern 
wurde die MTA eingeführt, um insbesondere die Ausbil-
dung flexibler zu gestalten. Hierbei sind der „Wissens-
transfer“ und der Ausbildungsstand der Teilnehmer zu 
berücksichtigen, um jeden einzelnen von ihnen indivi-
duell und zeitnah entsprechend seiner Vorkenntnisse 
auszubilden. Im Anschluss an die teils hervorragend ab-
geschlossenen Prüfungen wurden sämtliche Beteiligte 
von der Gemeinde Langfurth noch zu einem herzhaften 
Vesper eingeladen. Unmittelbar zuvor gratulierte unser 
Erster Bürgermeister Simon Schäffler sämtlichen Prüf-
lingen zu deren tollen Leistungen und bedankte sich bei 
diesen für deren Einsatz und für deren Engagement 
zum Wohle und zur Sicherheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger. Auch den beiden Kommandanten zollte unser 
„Rathauschef“ seinen Respekt für die äußerst erfolg-
reich durchgeführten Vorbereitungsarbeiten. Diese 
dürften nun zurecht stolz auf ihre bestens ausgebildeten 
Schützlinge sein. 

 

Augustanagottesdienst 2025 
 
Matzmannsdorf. Eine wahrlich stolze Anzahl an Bür-
gerinnen und Bürger, insbesondere aus den beiden 

Nachbargemeinden Burk und Langfurth, fand sich am 
Sonntag, den 13.07.2025 zum alljährlichen „Au-
gustanagottesdienst“ im Gemeindeteil Matzmannsdorf 
ein. Die Freiwillige Feuerwehr Matzmannsdorf-Schlier-
berg (Reinigung Denkmal) sowie der kommunale Bau-
hof (Mäharbeiten) sorgten mit ihren entsprechenden 
Vorbereitungsarbeiten dafür, dass der von Dekan i. R. 
Hermann Rummel geleitete und von der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Burk veranstaltete Gottesdienst - im 
Gegensatz zum Vorjahr (witterungsbedingt) - wieder im 
Langfurther Gemeindewald stattfinden konnte. Für die 
gebührende musikalische Umrahmung zeichnete sich - 
einmal mehr äußerst gekonnt - der Posaunenchor aus 
Burk verantwortlich. Bereits seit vielen Jahrzehnten wird 
- hier vor Ort in unserer schönen Gemeinde - dieser 
wertvolle Gedenkgottesdienst zur Erinnerung an die 
Augsburger Konfession abgehalten. Aus Anlass der 
„300-Jahr-Feier“ war im Kalenderjahr 1830 ein Gedenk-
stein in Matzmannsdorf aufgestellt worden, der damals 
von den drei Kirchengemeinden Ammelbruch, Beyer-
berg und Burk gestiftet wurde. Als dann im Kalenderjahr 
1980, durch die Ablösung der „Rechtlergemeinschaft“, 
das Grundstück zur Gemeinde Langfurth kam, wurde 
das Denkmal wieder in einen würdigen Zustand ver-
setzt. Die Confessio Augustana, welche im Kalender-
jahr 1530 von Philipp Melanchthon beim Reichstag in 
Augsburg vorgetragen wurde, lag auch in diesem Jahr 
wieder - als Basis des evangelischen Glaubens - dem 
Gottesdienst zugrunde. Die Gemeinde Langfurth be-
dankt sich bei all denjenigen, die sich an der Organisa-
tion sowie an der gelungenen Durchführung dieses tra-
ditionellen Gottesdienstes beteiligt haben, welcher sich 
- laut unserem Ersten Bürgermeister Simon Schäffler - 
in unserer Kommune schön längst zu einem „wertvollen 
und unverzichtbaren Kulturgut“ entwickelt hat. 

 

 

 
Einsatz zum Wohle der Gemeinde 

 
Dorfkemmathen. Nachdem die vorbildliche „Aktion“ lei-
der am Tag zuvor - wegen schlechten Wetters - abge-
brochen werden musste, kamen am Dienstag, den 
15.07.2025 auch in diesem Jahr wieder zahlreiche hel-
fende Hände zusammen, um den kommunalen Spiel-
platz im Gemeindeteil Dorfkemmathen gemeinsam wie-
der auf Vordermann zu bringen. Das Areal, welches zu-
letzt im Frühling 2025 - turnusgemäß - von einem zerti-
fizierten Spielplatzprüfer erfolgreich abgenommen bzw. 
freigegeben wurde, ist nun wieder von Unkraut befreit, 

Eingerahmt von Prüfer Heiko Birret und Bürgermeister Simon Schäffler (von 
links) sowie den beiden Kommandanten Franz Böhm und Hermann Pfanz (von 
rechts): Die erfolgreichen „MTA-Prüflinge“ der Freiwilligen Feuerwehr aus Am-
melbruch.                                                                            Foto: Ramona Leixner             
 

 

 

 

Das jahrhundertealte Denkmal in Matzmannsdorf wurde auch in diesem Jahr 
wieder liebevoll für den - von der Bevölkerung - sehr gut angenommenen „Au-
gustanagottesdienst“ geschmückt.                                                     Foto: privat             
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frisch saniert und erstrahlt in einem völlig neuen Glanz. 
Um die Organisation des großartigen „Arbeitseinsatzes“ 
kümmerten sich einmal mehr Gemeinderätin Andrea 
Däubler und Petra Dietz. Die Kommune stellte die Ge-
tränke zur Verfügung. Allen Beteiligten sei hiermit ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ für deren hervorragenden 
Einsatz ausgesprochen. Es ist einfach nur schön, dass 
wir uns immer so zuverlässig auf Euer Engagement ver-
lassen können und dass der „Gemeinschaftsgedanke“ 
in unserer Kommune - ganz offensichtlich - noch bei-
spielhaft vorhanden ist. 
 

 

 

Meisterliche Ehren … 
 

 

 
Ammelbruch. Die 1. Herrenmannschaft der Sport-
freunde aus Ammelbruch feierte in der abgelaufenen 
Saison 2024/2025 souverän die Meisterschaft in der B-
Klasse 2 Nürnberg/Frankenhöhe. Mit beachtlichen 62 
Punkten aus 24 Punktspielen sowie einer stolzen Tor-
differenz von 108:26 Toren sicherte sich das Team um 
Trainer Julius Trautner ungeschlagen den Titelgewinn. 
Nach einem Jahr Abstinenz kehren die „Blau-Weißen“ 
damit wieder in die A-Klasse zurück. Die Gemeinde 
Langfurth würdigte die Leistung der Ammelbrucher Ki-
cker am Donnerstag, den 17.07.2025 nun mit einem 
Eintrag ins „Goldene Buch“. Erster Bürgermeister Si-
mon Schäffler gratulierte der Mannschaft zu deren her-
vorragenden Saisonergebnis und wünschte dieser - 
auch für die kommende Spielzeit 2025/2026 - weiterhin 

den gewünschten sportlichen Erfolg und den Spielern 
die dafür sicherlich auch notwendige Verletzungsfrei-
heit. Der jüngst erzielte Erfolg ist nicht nur beste „Wer-
bung“ für die Sportfreunde Ammelbruch und die Sport-
art selbst, sondern repräsentiert unsere Kommune auch 
hervorragend nach außen. Im Allgemeinen wird die Ver-
einsarbeit auch zukünftig einen sehr wertvollen Stellen-
wert in der Gemeinde Langfurth genießen. Schließlich 
wird diese in einem nicht unerheblichen Maße - unter 
anderem - auch von ihren Vereinen getragen und ge-
prägt. Herzlichen Glückwunsch, liebe Sportfreunde! 

 

Das lange Warten hat ein Ende … 
 

 

 
Langfurth. Seit März 2025 war die Kreisstraße AN 50 
im Bereich der Ortsdurchfahrt von Langfurth für den öf-
fentlichen Verkehr gesperrt. Eine Tatsache, an die sich 
leider nicht immer alle Verkehrsteilnehmer hielten. So 
manch doch recht ungewöhnliche Situation mussten die 
Verantwortlichen - im Rahmen der regelmäßigen 
Baustellentermine - dabei beobachten. Die Reaktionen 
und das Verständnis der „Störer“ lösten dabei Irritatio-
nen und Nachdenklichkeiten aus. Freude bereitete da-
gegen die große Anzahl derjenigen, die sich in selbst-
verständlichster Art und Weise an die verkehrsrechtli-
chen Vorgaben gehalten, ihre Mitmenschen dadurch 
nicht gefährdet und sich damit stets regelkonform ver-
halten haben. Vielen Dank an alle, die diesbezüglich mit 
einem guten Beispiel vorangegangen sind. Im Zuge ei-
nes kleinen „Eröffnungsaktes“ am Freitag, den 
18.07.2025 konnte der Verkehr nun - nach knapp vier 
Monaten Bauzeit - wieder offiziell zum „Rollen“ gebracht 
werden. Die Gemeinde Langfurth freut sich natürlich 
sehr, dass sich der Landkreis Ansbach überhaupt dazu 
entschlossen hat, den etwa 470 Meter langen Strecken-
abschnitt der Kreisstraße AN 50 (Wassertrüdinger 
Straße und Ammelbrucher Straße) seinem „Decken-
bauprogramm“ zu unterziehen. Direkt mit dem Kreispro-
jekt waren auch kommunale Sanierungsmaßnahmen 
im Abwasser- und Wasserbereich, den angrenzenden 
Gehwegen, der Straßenbeleuchtung und der Bushalte-
stelle verbunden, die den Haushalt der Kommune finan-
ziell belasteten. In Bezug auf den im Kalenderjahr 2026 
anstehenden finalen Glasfaserausbau in unserem Ge-

Im Juli 2025 setzten sich wieder zahlreiche Eltern - gemeinsam mit ihren Kin-
dern - erfolgreich für die Spielplatzpflege in ihrem Gemeindeteil ein. 
                                                                                       Foto: Andrea Däubler            
 

 

 

 

Die Fußballer der Sportfreunde Ammelbruch trugen sich ins „Goldene Buch“ 
der Gemeinde Langfurth ein. Gemeinderat Marco Wastensteiner, Bürgermeis-
ter Simon Schäffler und Gemeinderat Heinz Kern (von links) wohnten diesem 
freudigen bei.                                                                Foto: Friedrich Zinnecker            
 

 

 

 

Freuten sich zusammen über den erfolgreichen Abschluss der Bauarbeiten: 
v.l.n.r.: Fabian Grabner (IB Heller), Julian Täufer (EHF), Willi Heller (IB Heller), 
Frank Hähnlein (EHF), Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Bürgermeister Simon 
Schäffler, Markus Kriegler (LRA AN), Heinrich Ebert (LRA AN) und Kreisrat 
Friedrich Zinnecker.                                                            Foto: Veronika Stark            
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meindegebiet wurde von der Kommune bereits voraus-
schauend die notwendige Infrastruktur geschaffen, um 
die jetzt frisch asphaltierten Oberflächen innerhalb kür-
zester Zeit nicht erneut aufgraben zu müssen. Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig und Erster Bürgermeister Simon 
Schäffler zeigten sich im Zuge ihrer Grußworte vom fi-
nalen Arbeitsergebnis sowie natürlich auch von dem po-
sitiven Umstand erfreut, dass die Baustelle einen unfall-
freien Verlauf nahm. Erster Bürgermeister Simon 
Schäffler bedankte sich insbesondere bei Markus Krieg-
ler und Heinrich Ebert (jeweils Landratsamt Ansbach) 
sowie bei Fabian Grabner (Ingenieurbüro Heller) und 
Julian Täufer (Firma Ernst Hähnlein Bau-GmbH) für die 
jederzeit gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sprach unser „Rathaus-
chef“ den direkten Anwohnern aus, die sämtliche mit 
der Baustelle verbundenen „Unannehmlichkeiten“ so 
geduldig und verständnisvoll ertragen haben. 

 

gez. Simon Schäffler 
Erster Bürgermeister 
 

 
Aus dem Schulverband 

 
 

Grundschule Langfurth-Burk; 
Informationen zum Schulanfang 2025 
 
So beginnen wir unser Schuljahr 2025/2026: 
 
Der „erste Schultag“ ist Dienstag, der 16.09.2025. 
 
Für die Klasse 1: 
 
Für die neuen „Erstklässler“ beginnt der Schultag um 
08:30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Schulturn-
halle. Die Angehörigen sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Nach dem Gottesdienst dürfen die Kinder (ohne Eltern) 
mit ihren Lehrerinnen und ihrer Schultüte in ihr Klassen-
zimmer gehen. Dort beginnt für sie der Unterricht. Die 
Eltern werden in der Zwischenzeit mit Kaffee und Ku-
chen bewirtet. 
 
Am „ersten Schultag“ endet der Unterricht für die 
neuen „Erstklässler“ um 11:00 Uhr. Sie dürfen Ihr 
Kind um 11:00 Uhr mit nach Hause nehmen. Der 
Bus fährt an diesem Tag erst um 11:30 Uhr. 
 
Für die Klassen 2 bis 4: 
 
Der Unterricht beginnt wie immer um 8:10 Uhr. Der Un-
terricht für die Klassen 2 bis 4 endet am „ersten 
Schultag“ um 11:30 Uhr. 
 
Der Schulanfangsgottesdienst für die Klassen 2 bis 4 
wird voraussichtlich am Mittwoch, den 17.09.2025 in der 
Aula der Grundschule Langfurth/Burk stattfinden. 
 
 
 
 
 

Die „erste Schulwoche“: 
 
In der ersten Schulwoche vom Dienstag, den 
16.09.2025 bis zum Freitag, den 19.09.2025 ist Klas-
senleiterunterricht. Der Unterricht endet an diesen 
Tagen jeweils für alle Klassen um 11:30 Uhr. 
 
Ab Montag, den 22.09.2025 ist dann stundenplanmäßi-
ger Unterricht, da sich in der „ersten Schulwoche“ noch 
Verschiebungen ergeben können. 
 
Den Stundenplan erhalten die Kinder dann am Freitag, 
den 19.09.2025. 
 
Die Klassenelternabende werden sehr zeitnah stattfin-
den. Eine Einladung erhalten Sie nach Schulbeginn. 
 
gez. Ulrike Horlebein 
Rektorin 
 

 
Nachrichten anderer Stellen und 

Behörden 
 

 

ILE-Region hesselberg I limes; 
„Regionalbudget 2026“ 
 
In absehbarer Zeit beginnt wieder die Bewerbungsfrist 
für das „Regionalbudget 2026“. Mit diesem Programm 
können Kleinprojekte im Gebiet der elf ILE-Kommunen, 
zu denen auch die Gemeinde Langfurth zählt, mit bis zu 
80 % gefördert werden. Im kommenden Jahr liegt der 
Schwerpunkt bei den Auswahlkriterien auf der Unter-
stützung ehrenamtlicher Projekte. 
 
Leider lagen unserer Gemeindeverwaltung die genauen 
Ausschreibungs-/Bewerbungsunterlagen nicht rechtzei-
tig bis zum Redaktionsschluss für dieses Amts- und Mit-
teilungsblatt vor. Unmittelbar nach Erhalt werden wir die 
diesbezüglichen Informationen jedoch auf der Startseite 
unserer Gemeindehomepage (www.langfurth.de) veröf-
fentlichen. 

 

Bayerisches Landesamt für Statistik; 
„Mikrozensus 2025“ 
 

In Bayern - wie im gesamten Bundesgebiet - wird seit Ja-
nuar dieses Jahres der „Mikrozensus 2025“ durchgeführt. 
Darüber hatten wir Sie bereits Anfang des Jahres mit un-
serer Pressemitteilung zum Start des „Mikrozensus 2025“ 
informiert. Der „Mikrozensus“ ist die größte jährlich stattfin-
dende Haushaltsbefragung der amtlichen Statistik in 
Deutschland. Die erhobenen Daten bilden die Basis für 
wichtige politische Entscheidungen, die alle Bürgerinnen 
und Bürger des Landes betreffen. 
  
Im Bundesland Bayern werden insgesamt rund 130.000 
Personen in etwa 65.000 zufällig ausgewählten Haushal-
ten stellvertretend für alle bayerischen Einwohnerinnen 
und Einwohner zu ihren Lebens- und Arbeitsbedingungen 
befragt. In der ersten Hälfte des Jahres haben bereits rund 
65.000 Personen an der Erhebung teilgenommen, etwa 

http://www.langfurth.de/
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genauso viele Personen werden bis zum Jahresende noch 
um Auskunft gebeten. Davon sind auch Personen in Ihrer 
Gemeinde betroffen. Diese Personen erhalten vom Baye-
rischen Landesamt für Statistik eine schriftliche Aufforde-
rung zur Teilnahme am „Mikrozensus“, die im Rahmen ei-
nes Telefoninterviews oder als Online-Befragung erfolgen 
kann. 
  
Rechtsgrundlage für die Durchführung des „Mikrozensus“ 
ist das Mikrozensusgesetz (MZG). Da jede fehlende Aus-
kunft die Genauigkeit der Ergebnisse verringern würde, 
sind die ausgewählten Personen gemäß § 13 MZG zur 
Teilnahme verpflichtet. Eine Befreiung von der Auskunfts-
pflicht sieht das Gesetz nicht vor. Dem Datenschutz wird 
durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getra-
gen. Die für den „Mikrozensus“ erhobenen Einzelangaben 
werden ohne Ausnahme geheim gehalten und nur für sta-
tistische Zwecke verwendet. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung ist in die Erhebung des „Mikro-
zensus“ nicht involviert. Für die Erhebung werden Erhe-
bungsbeauftragte eingesetzt, die vom Landesamt für Sta-
tistik sorgfältig ausgewählt und geschult werden. Bitte un-
terstützen Sie unsere Erhebungsbeauftragten bei ihrer Tä-
tigkeit, falls diese bei Ihnen darum nachsuchen sollten. 
Auch bitten wir Sie, den Auskunftspflichtigen bei entspre-
chenden Anfragen die Rechtmäßigkeit der Erhebung zu 
bestätigen.  

 

Landramtsamt Ansbach; 
Belehrung gem. §§ 42/43 Infektionsschutz-
gesetz - jetzt auch ONLINE möglich!  
 
Für alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel her-
stellen, diese behandeln oder in Verkehr bringen, bietet 
das Landratsamt Ansbach, Gesundheitsamt Dinkels-
bühl, Belehrungen nach dem Infektionsschutzgesetz 
an.  
 
Nächster Termin: 
 
Dienstag, den 02.09.2025, 10:00 Uhr, Gesundheitsamt 
Dinkelsbühl, Luitpoldstraße 5.  
 
Die Gebühr für die Informationsveranstaltung beträgt 
28,00 EUR. Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter Telefon: 09 81 / 4 68 - 78 02. 
 
gez. Doris Seeberger 
Landratsamt Ansbach (Sachgebiet 71) 
 

Betty-Staedtler-Mittelschule WTR; 
Mitteilungen 
 
Das Schuljahr 2025/26 beginnt am Dienstag, den 
16.09.2025 um 07:45 Uhr im jeweiligen Klassenzim-
mer. Die Verteilung der Klassenzimmer hängt am „ers-
ten Schultag“ in der Schulaula aus.  
 
Die neuen „5-Klässer“ werden in der Schulaula von 
Schülern der 10. Klasse empfangen und ins Klassen-
zimmer begleitet.  
 

In der ersten Schulwoche endet der Unterricht um 12:45 
Uhr. Eltern, die für ihr Kind eine längere Betreuung be-
nötigen, kontaktieren bitte Herrn Kräher unter der Mo-
bilnummer: 01 62 / 2 63 31 29 oder per E-Mail: foerder-
verein.gs-ms@gmx.de.  
 
Zu den Gottesdiensten zum Schulanfang am Dienstag, 
den 16.09.2025 sind Angehörige der Schüler herzlich 
eingeladen:  
 
9:00 Uhr: 
  
5./6. Klassen (evang.) in der St. Johanniskapelle  
 
9:00 Uhr: 
 
7.-10. Klassen (evang.) in der Stadtkirche  
 
9:00 Uhr: 
 
5.-10. Klasse (kath.) in St. Walburga  
 
Ab der 2. Schulwoche gilt voraussichtlich der neue 
Stundenplan.  
 
gez. Jochen Reuter 
Rektor 
 

Tourismusverb. „Romantisches Franken“; 
30 Tagestipps zum 30-jährigen Jubiläum 
 

 

mailto:foerderverein.gs-ms@gmx.de
mailto:foerderverein.gs-ms@gmx.de
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Tourismusverb. „Romantisches Franken“; 
Urlaubsmagazin 2026 
 

 
 

 
Bereitschaftsdienst 

 
 

Krisendienst Mittelfranken; 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 
Hessestraße 10, 90443 Nürnberg, Telefon: 09 11/ 4 24 
85 - 0, Homepage: www.krisendienst-mittelfranken.de 

 

Apotheken-Notdienst 
 
Seit Januar 2025 sind die Notdienste der Apotheken in 
Bayern neu organisiert. Es soll diesbezüglich digitaler, 
gerechter und einheitlicher werden. Die Fränkische 
Landeszeitung berichtete darüber bereits entspre-
chend. 
 
Die einzelnen Termine für den „Apotheken-Notdienst“ 
werden der Gemeindeverwaltung leider nicht mehr im 
Rahmen einer Jahresübersicht zur Verfügung gestellt. 
Vielmehr können diese von Ihnen - bei Bedarf - zukünf-
tig direkt über die Homepage http://www.blak.de/not-
dienstsuche oder unter der kostenlosen Telefonnum-
mer 08 00 / 0 02 28 33 abgerufen werden. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 
02.0./03.08.2025  
Dr. Gerd Brehm, Ansbach, 09 81 / 97 71 55 

09.08./10.08.2025 
ZA Bernhard Schmidt, Schillingsfürst, 0 98 68 / 3 16 
 
16.08./17.08.2025  
ZA Johannes Gruber, Schopfloch, 0 98 57 / 2 88  

 
23.08./24.08.2025 
ZÄ Friederike Pawel, Ansbach, 09 81 / 4 66 16 77 
 
30.08./31.08.2025 
Dr. Yvonne Pia Reger, Rothenburg, 0 98 61 / 65 10 
 
06.09./07.09.2025 
Dr. Lydia Samanski, Windsbach, 0 98 71 / 3 39  

 
13.09./14.09.2025 
ZA Uwe Haberäcker, Heilsbronn, 0 98 72 / 23 07 
 
20.09./21.09.2025 
ZA Frank Elmer, Sachsen b. Ansbach, 0 98 27 / 16 16 
 
27.09./28.09.2025 
Dr. Eva Felber, Ansbach, 09 81 / 97 75 45 30 

 

Tierärztlicher Notdienst 
 
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 
 

 

Vereinsnachrichten 
 

 

Seniorentreff Langfurth 
 
Die nächsten Treffen finden am Donnerstag, den 
07.08.2025 und am Donnerstag, den 18.09.2025 - wie 
immer - ab 12:30 Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ statt. 
 
gez. Irene Glauber 

 

Schützengruppe Ammelbruch e. V.;  
Einladung zur „Vereinskirchweih“ 2025 
 
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde und alle Freunde unserer Schützengruppe 
zur „Kirchweih“ im Schützenhaus. 
 
Wir bieten - wie gewohnt - eine reichhaltige Speisekarte 
über die Kirchweihtage. 
 
Das „Schützenhausteam“ wünscht Ihnen ein paar fröh-
liche Stunden und freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Öffnungszeiten: 
 
Donnerstag, den 04.09.2025                   ab 18:00 Uhr 
Freitag, den 05.09.2025                           ab 18:00 Uhr 
Samstag, den 06.09.2025                        ab 18:00 Uhr 
Montag, den 08.09.2025                          ab 18:00 Uhr 
 
gez. die Vorstandschaft 

 
 

http://www.krisendienst-mittelfranken.de/
http://www.blak.de/notdienstsuche
http://www.blak.de/notdienstsuche
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de/
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TSV Dorfkemmathen 1963 e. V. 
 
Das erste „Eltern-Kinder-Turnen“ nach den Sommerfe-
rien ist am Mittwoch, den 17.09.2025. Beginn: 17:00 
Uhr. Auf Euer kommen freut sich der TSV Dorfkemma-
then.   
 
gez. Elke Eißner 
 

SKV Dorfkemmathen-Haslach 1874; 
Kartoffelfest 2025 
 

 
 

Neue Kurse im GH Dorfkemmathen 

 
STUHL- QI-GONG: Übungen aus dem QI Gong und an-
deren Formen die überwiegend im Sitzen ausgeführt 
werden. Keine Vorkenntnisse nötig. Jeden Dienstag um 
15:30 Uhr, ab Dienstag, den 30.09.2025  
 
TAI CHI: Nur für Wiedereinsteiger mit Vorkenntnissen. 
Jeden Dienstag um 16:45 Uhr, ab Dienstag, den 
30.09.2025 
 
QI GONG: Wir machen zusammen die 27 Gesundheits-
übungen in Verbindung mit anderen Qi Gong Formen 
und Entspannungsübungen. Die Übungen werden 
überwiegend im stehen ausgeführt. Keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Jeden Dienstag um 18:00 Uhr, ab 
Dienstag, den 30.09.2025 
 
Fragen beim Übungsleiter Klaus Hölzemann unter der 
Handynummer: 01 70 / 7 00 79 30. Keine Anmeldung 
nötig, Bequeme Kleidung, dicke Socken oder Gymnas-
tikschuhe. 
 

gez. Klaus Hölzemann 
Übungsleiter für Tai Chi und Chi Gong, Trainer für Ent-
spannungstechniken und Beckenbodengymnastik 
 

 
Kirchliche Nachrichten 

 
 

„Regionengottesdienste“ 
 
Im Namen der Pfarreien Ammelbruch, Ehingen und Un-
terschwaningen darf ich Sie herzlich zu den unten auf-
geführten Regionengottesdiensten einladen. 

 
Sonntag, den 03.08.2025: 
  9:00 Uhr Ammelbruch (Pfarrer Huber) 
10:00 Uhr Lentersheim Linsenm. (Dekan i. R. Rummel) 
 
Sonntag, den 10.08.2025: 
  9:00 Uhr Unterschwaningen (Pfarrer Rühr) 
10:00 Uhr Ehingen (Pfarrer Rühr) 
 
Sonntag, den 17.08.2025: 
  8:45 Uhr Dambach (Dekan i. R. Rummel) 
10.00 Uhr Oberschwaningen (Dekan i. R. Rummel) 

 
Sonntag, den 24.08.2025: 
  9:00 Uhr Unterschwaningen (Lektor Schachner) 
10:15 Uhr Langfurth (Lektor Schachner) 
 
Sonntag, den 31.08.2025: 
10:00 Uhr Beyerberg (Pfarrer Huber) 

 
gez. Diana Priedigkeit 
Diakonin in der KG Ammelbruch 
 

Evang.-Luth. Kirchengem. Ammelbruch; 
„Dämmerschoppen 2025“ 

 
Am Sonntag, den 07.09.2025, sind Sie herzlich einge-
laden zum Kirchweih-Dämmerschoppen ab 16:30 Uhr 
rund um das Gemeindehaus in Ammelbruch.  
 
Bei deftiger Brotzeit und fränkischen Spezialitäten kön-
nen Sie ein paar gemütliche Stunden verbringen. Es 
gibt 20 Liter Bier zu gewinnen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
gez. das „Kirchweih-Team“ 
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